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Wichtig! Seite 8+9 beachten!

Roßdorf-Lädle mit Angeboten
Besuchen Sie unsere

neu gestaltete
Homepage im Internet

www.bvr-nt.deFotos in Farbe

Leitung:  BVR  * Teilnehmerzahl:  unbegrenzt * Eintritt:  frei

Es geht wieder um das allseits beliebte Kartenspiel.
Außerdem gibt es einen Rummy - Spiel - Tisch.
Auch Binokel und Gaigel kann gespielt werden.

Sie können auch ein Spiel Ihrer Wahl mitbringen!

Spieleabend: Continent al

Der 166. Spieleabend

Dienstag, den 17. Februar 2015
um 19.00 Uhr

... immer Dienstagabend im Gemeinschaftshaus
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

     Marktplatz   •                          •

C fé
im Foyer

Datum:  18. Februar     Uhrzeit:  15.00 Uhr

im Gemeinschaftshaus Roßdorf

Im Januar haben Frau Özdemir und Frau Schmid einen leckeren
Kuchen für unseren Café-Nachmittag gebacken.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Freuen Sie sich auf einen gemütlichen Kaffeenachmittag
in froher Runde bei einer Tasse Kaffee, oder Tee, oder einem
Glas Saft oder Wein und auf feine selbst gebackene Kuchen
verschiedener Art.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Vorstand und Redaktion der Bürgervereinigung Roßdorf

Es freut sich auf Ihr Kommen das Kaffeeteam der BVR.

Dafür sagen wir an dieser Stelle ganz herzlich Dankeschön.

Freitag, den 20. Februar 2015
um 19.30 im Gemeinschaftshaus

Bürgervereinigung
lädt herzlich ein

Irland bietet mit seiner wechselvollen Geschichte und
beeindruckenden Landschaft vielfältige Aspekte, wie man
sie nur hier finden kann.
Mit rund 4 Mio. Einwohnern ist die Republik Irland eines
der dünnst besiedelten Länder Europas. Jahrhunderte
lange Unterdrückung durch England und die verheerende
Hungersnot im 19. Jh. führten zur massiven Auswanderung
(heute leben mehr Iren im Ausland als in Irland). Bei der
Unabhängigkeit 1937 noch ein reiner Agrarstaat, hat
Irland nach dem EU-Beitritt einen enormen Wirtschafts-
boom erlebt. Dennoch stoßen wir bis heute nahezu allen
Orts auf urtypisch Irisches, von keltischem Brauchtum bis
zur Sprache.

Mit zahlreichen Bildern in digitaler Technik stellt Ihnen der
Tübinger Geograph Dr. Harald Borger nach landeskundlicher
Einführung eine Reiseroute durch Irland vor, auf der wir
uns auch gerne mal neben den touristischen Höhepunkten
umsehen. Der Vortrag dient gleichzeitig zur Information
für eine gleichnamige Studienreise (29.5.-6.6.2015).
Informationen darüber erhalten Sie unter www.geopuls.de
sowie bei: Geopuls, Neckarhalde 62, 72108 Rottenburg.

Cliffs of Moher

Geopuls-Länderkundevortrag:

Referent:
PD Dr. Harald Borger, Geograph

Gebühr: 5 Euro

IRLAND - DIE GRÜNE INSEL
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Rückblick auf den 7. Lebendigen Adventskalender der BVR
Diesmal hatte die Bürgervereinigung Roßdorf zum Lebendigen
Adventskalender die beiden Kindergarten-Gruppen und die
Schule am 08., 10. und 16. Dezember eingeladen.

Die Kinder haben schöne Lieder gesungen und die Anwesen-
den freuten sich darüber. Nach der „Bescherung“ wurde Kinder-
punsch und Glühwein ausgeschenkt und Kekse geknabbert.

Den Anfang
machte diesmal
am 8. Dezember
der Kindergarten

vom Dürerplatz,
der wie immer von

Charlotte Müller
musikalische
Unterstützung

bekam.
(Foto, links)

Frau Haase bedient hier die anwesenden Gäste.

Gerade kommt der Nikolaus in den Kreis und begrüßt die Kinder.

Frau Wipper freute sich, dass die Großen auch noch die Lieder
von ihrer Kindergartenzeit kannten und fleißig mitsangen.

Der Nikolaus holt das goldene Buch um die Kinder zu ermahnen.

Will der Nikolaus Frau Möck oder Frau Welser, eine der beiden
Damen von der Bürgervereinigung Roßdorf, etwa mitnehmen.?!

Weihnachtliche Stimmung im Kindergarten-Gärtchen Dürerplatz. Schon stehen die Kinder da um ihr Gechenk zu bekommen.

Die Kinder erwärmen sich mit dem Früchtepunsch.

Hier stehen die Kinder der Roßdorfschule für ihren Auftritt bereit.
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Dann folgte am 10. Dezember die Roßdorfschule. Die Kinder
brachten ein reizendes weihnachtliches Musical dar mit Solo-
stücken einzelner Kinder, musikalisch unterstützt von ihrer
Musik-Lehrerin Frau Milena Mittelbach.

Den dritten Nachmittag, am 16. Dezember durften wir dann
beim Kindergarten Hans-Möhrle-Straße erleben.

Im Vordergrund spielt eines der Kinder auf dem Xylophon.

Kinder, Eltern, Großeltern, Verwandte und Roßdorfer kamen.

Im Hintergrund die Lehrerin. Auch hier kam der Nikolaus.

Eltern und Kinder warten beim Hans-Möhrle-Kindergarten.

Jeden Tag ein
neues Fenster

wird hier
geöffnet.

So romantisch
ist die

Adventszeit.
So wird auch

heute im
Beisein der

Gäste ein
Bild geöffnet.

(Foto, links)

Die Kinder bringen zu ihren Eltern eine Kerze, also das Licht.

Glückliche Kinderaugen.
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Mitten im Spiel
und voll dabei.
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Auch viele
Geschwister
sind gekommen.
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Name: Vorname:

Ort: Straße:

Liebe Rät selfreunde

Rätsel-Idee und Gestaltung des Rätsels: (ww)

- Außengelände eines Palastes -
a - ab - bo - buk  - cut - em - füh - ge - ge - gen - gung - heits - ho - jek - kung - len - li - me - ne - ner - nö - nu

ob - piz - recht - rei - rer - rich - rie - rin - ris - sa - sak - schrei - ta - te - tei - ti - tim - tu - za -

Bilden Sie im Februar-Rätsel aus den nachfolgenden Silben 13 lustig umschriebene Begriffe.
Deren jeweils erste Buchstaben ergeben, von oben nach unten gelesen, die Lösung:

Jede Leserin, jeder Leser
der  darf mitmachen.

Damit das Raten lohnt, werden drei Preise ausgesetzt:

Mit den Einkaufsgutscheinen kann in unserem
Roßdorf-Lädle bezahlt werden.

Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir auch in dieser
Ausgabe viel Glück beim Raten !!!

1. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 12,50 EUR
für unser Roßdorf-Lädle

2. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 7,50 EUR
für unser Roßdorf-Lädle

3. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 5,00 EUR
für unser Roßdorf-Lädle

Rätsel - Ecke Preisrätsel - Gewinner - Monat Januar 2015

1. Preis: Eisert Gabriele - Hans-Möhrle-Straße 11
Einkaufsgutschein im Wert von 12,50 EUR

2. Preis: Mauch Sibylle -  Am Kirchert 2
Einkaufsgutschein im Wert von 7,50 EUR

3. Preis: Platkow Alisa - Hans-Möhrle-Straße 72
Einkaufsgutschein im Wert von 5,00 EUR

Wir gratulieren den nachfolgenden Gewinnern. Als Glücks-
bringer fungierte diesmal wieder die Redakteurin selbst.

Hier die Auflösung des Januar 2015-Rätsels:
robuste Fußbekleidung: L A N G L A U F S C H U H

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Preisrätsel Febuar 2015
Schneiden Sie bitte die Lösung  des folgenden Rätsels aus und
werfen Sie den Abschnitt der  bis spätestens
15. Febuar 2015 in den Redaktions-Briefkasten Liebermann-
straße 1/119 oder geben Sie ihn persönlich bei einem der
Vorstandsmitglieder ab.
Pro Person darf  nur eine Lösung abgegeben werden.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Als Absender gilt nur der vollständige Name mit Adresse.
Unter den richtigen Einsendungen werden die 3 Gewinner
gezogen und in der März-Ausgabe 2015 der 
veröffentlicht.

 Fragen: Antworten:

1. Staatsdasein Landleben
2. Felsloch für einen Körperteil Achselhöhle
3. bezifferter Leibesschutz Nummernschild
4. morgendlicher Imbiss für ein Besteckteil Gabelfrühstück
5. Trinkgefäß mit Vergrößerugsmöglichkeit Lupenglas
6. Terrain für ein Schuhteil Absatzgebiet
7. scherzende Teigware Ulknudel
8. Beobachter eines Brandes Feuerzeuge
9. Versandbehälter für die Geliebte Schatzkiste

10. Hülle eines ostasiatischen Staates Chinarinde
11. Fehler vom Brett Holzschnitzer
12. TheaterpIatz eines Flugobjektes Ufologe
13. Zusammenleger von Trockengras Heufalter

  Umschreibung:                                                                          Lösungswort:

1. Nebenraum der Kirche

2. Filmbearbeiterin

3. Befugnis eines Staates

4. edles Warmblutpferd

5. Teil der Kamera

6. böswillige Zerstörung

7. Handwerksbetrieb

8. Hafenstadt in Italien

9. Zerstreuung

10. Erster einer Turnerabteilung

11. Oasenstadt in Mali

12. Stadt am Niederrhein

13. strafbare Handlung
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Dienstag  09.00 Uhr
mit Rose Lorch -Telefon: 3 46 40

Dienstag  19.00 Uhr
mit Alice Weyrich - Telefon: 4 23 76

Sportvereinigung 05
Nürtingen e.V .

Kursbeginn:24.02.2015
Kursdauer: 15 Stunden

im Kindergarten Hans-Möhrle-Straße

Mont ag, den 9. Februar , um 15.00 Uhr

Stadtbücherei Nürtingen
Zweigstelle Roßdorf, Dürerplatz 9

Eintritt frei - Dauer ca. 30 Minuten

„Am liebsten bin ich
Gust av“

Bilderbuchkino
für Kinder ab 3 Jahren

Montag Mittwoch Donnerstag Freitag
Bubenturnen von 6-10 Jahre Vorschulkinderturnen

ab 4 Jahre
16.15 – 18.15 Uhr 15.00 – 16.00 Uhr
Roßdorfturnhalle Roßdorfturnhalle

Aerobic Mädchenturnen 7-8 Jahre

Fit for Fun Damengymnastik I Volleyball   - Hobby-

Übungszeiten der T urnabteilung der SPV05 Nürtingen

18.15 – 19.15 Uhr 16.15 – 17.30 Uhr
Roßdorfturnhalle Roßdorfturnhalle

Funktionsgymnastik Mädchenturnen ab 9 Jahre Jazzgymnastik u. Tanz Damengymnastik II
Damen ab 18 Jahre 19.00 – 20.30 Uhr

19.30 – 20.30 Uhr 17.30 – 19.00 Uhr 19.00 – 20.30 Uhr Gymnastikhalle im UG des
Roßdorfturnhalle Roßdorfturnhalle Roßdorfturnhalle Kindergartens Hans-Möhrle-Str.

19.30 – 20.30 Uhr 20.15 -21.30 Uhr ab 20.30 Uhr
in der Högy-Turnhalle Roßdorfturnhalle Roßdorfturnhalle

Leitung:  Rose Lorch Leitung:  Brigitta Lipp-Espey Leitung: David Kuntzky

Leitung:  Alice Weyrich Leitung:  Ulrike Detert Leitung:  Rose Lorch Leitung:  Irmgard Gerber

Leitung:  Annette Thrandorf Leitung:  Rose Lorch

Leitung: Leitung:
Thomas Grünwasser Rose Lorch

Neue Medien in der Bücherei Roßdorf
Grisham, John: Die Erbin
Der schwer kranke Seth Hubbard setzt seinem Leben ein Ende.
Die Familie nimmt sich wenig Zeit für die Trauerarbeit und hofft
auf reiche Beute bei der Testamentseröffnung. Doch Hubbards
riesiges Vermögen geht an seine schwarze Haushälterin.
Der folgende Erbstreit bringt Schreckliches ans Tageslicht
(Spannender Roman).

Kinney, Jeff: Gregs Tagebuch - Böse Falle!
Es sind Ferien und die Heffleys verreisen mit dem Auto. Greg
ahnt Schlimmes und tatsächlich wird trotz der mütterlichen
Anstrengungen jeder einzelne Urlaubstag zur Katastrophe.
Was die fünf Familienmitglieder tatsächlich erlebt haben, verrät
Greg in seinem Tagebuch Nr. 9. Ab 9 Jahren.

Carney, Elizabeth: Alles über Raubkatzen
Tiger, Löwen, Leoparden und Jaguare sind Großkatzen der
Wildnis, allesamt Raubtiere, also Fleischfresser. Wie sie sich
unterscheiden, was ihnen gemeinsam ist, wo sie leben, wie
sie ihre Jungen großziehen, wie und was sie jagen und wie sie
sich tarnen, ist hier das Thema.

Steinhöfel, Andreas: Rico, Oskar und die Tieferschatten (CD)
Rico ist „tiefbegabt“, Denken dauert bei ihm länger, er mag keine
Zahlen und verirrt sich leicht. Da seine Mutter viel arbeitet,
erkundet er sein Berliner Mietshaus. Dass aus seinem Ferien-
tagebuch ein Krimi und er ein Held wird, damit hätte niemand
gerechnet ... Hörspiel zum Kinofilm. Ab 9 Jahren.

Viel Spaß beim Lesen und Anhören wünscht
Kathrin Knecht aus der Bücherei im Roßdorf

Roßdorfer Terminkalender:
Dienstag, 17.02.2015 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 18.02.2015 C fé im Foyer

15.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Freitag, 20.02.2015 BVR - Diavortrag

19.30 Uhr I R L A N D
Dienstag, 03.03.2015 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 04.03.2015 C fé im Foyer

15.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Dienstag, 14.04.2015 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 15.04.2015 C fé im Foyer

15.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Montag, 27.04.2015 12. Blutspende-Aktion - DRK + BVR
15.00 bis 19.00 Uhr Gemeinschaftshaus

Bitte beachten, Änderungen der Termine sind möglich!



6 Februar 2015

Der Adventsbasar im Roßdorf zählt zwischenzeitlich schon zur einer liebgewordenen Tradition und freut sich über einen anhaltenden Zuspruch. Auch diesmal war der Dürerplatz am 28.11.2014 wieder ein willkommener Treffpunkt für Jung und Alt. Das vielfältige Angebot und das abwechslungsreiche
Programm ließ keine Wünsche offen und brachte die großen und kleinen Besucher sicher auch ohne Schneee, in die erhoffte vorweihnachtliche Stimmung. Das Organisationsteam bedankt sich bei allen Beteiligten für Ihr Engagement. 

Vierter Adventsbasar im Roßdorf war wieder ein voller Erfolg - Rückblick und Nachlese in Bildern

Auch die Zaungäste sind am Geschehen interessiert.

Die Bläser machten stimmungsvolle Musik.

Schön ist es, dass die Jugend für uns musiziert.

Hier war von den Kindern Geschicklichkeit gefragt.

Informationen für alle an diesem Stand.

Die Damen vom „Kalinka-Chor“ sind für die Gäste bereit.

Die Bäckerei Veit sorgt für das leibliche Wohl der Gäste.

In dieser Ecke konnte man sich noch ein Geschenk besorgen.

Ein heißer Punsch und dazu etwas zum Knabbern.

Die Jugend konnte sich auch beschäftigen.

Drei Stände für verspätete kleine Geschenke-Ideen für ihre Lieben.

Leckere Waffeln frisch gebacken.

Engelein und Kerzen.

Tiere die zur Weihnacht passen.
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Der Adventsbasar im Roßdorf zählt zwischenzeitlich schon zur einer liebgewordenen Tradition und freut sich über einen anhaltenden Zuspruch. Auch diesmal war der Dürerplatz am 28.11.2014 wieder ein willkommener Treffpunkt für Jung und Alt. Das vielfältige Angebot und das abwechslungsreiche
Programm ließ keine Wünsche offen und brachte die großen und kleinen Besucher sicher auch ohne Schneee, in die erhoffte vorweihnachtliche Stimmung. Das Organisationsteam bedankt sich bei allen Beteiligten für Ihr Engagement. Fotos: W. Wetzel * Text + Bildunterschriften: W. Welser

Vierter Adventsbasar im Roßdorf war wieder ein voller Erfolg - Rückblick und Nachlese in Bildern

Drei Stände für verspätete kleine Geschenke-Ideen für ihre Lieben. Der Schaschlikmann in Aktion. Das Glücksrad ist bereit.

Leckere Waffeln frisch gebacken.

Engelein und Kerzen.

Romantisches Gesamtbild am Abend.Tiere die zur Weihnacht passen.

Das Kinderhaus hat sich so Manches einfallen lassen.

Charlotte Müller unterstützt wie immer musikalisch die Kinder.

Boby-Car fahren macht den Kleinen sichtlich Spaß.

Der Ökumenische Chor ist immer für den Abschluss zuständig.

Frau Dorer macht ein Erinnerungs-Foto für die Zukunft.

An dieser Stelle möchten wir Paula Röllig (Bild rechts) Dank
sagen, die diese zur Tradition gewordene Veranstaltung ins
Leben gerufen hat.
Viermal hat Sie mit Ihrem Team die Leitung übernommen und
möchte aber von nun an nur noch im Hintergrund mitarbeiten
und die Leitung in jüngere Hände übergeben.
Dabei sei auch Heidi Pfeiffer und Irmgard Schwend gedankt, die
auch weiterhin für die Zukunft die Regie übernehmen werden.
Vorstand und Redaktion der Bürgervereinigung Roßdorf
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Sie erhalten alle Artikel solange V orrat reicht!

Unser Roßdorf-Lädle
bietet Ihnen im Februar 2015

nachfolgende Sonderangebote:

Telefon: 9 31 96 54

die Nahversorgung im Roßdorf, W-I-R e.G.

Sonderangebote vom 02. bis 14. Februar 2015

Sonderangebote vom 16. bis 28. Februar 2015

vom 16. bis 28. Februar

vom 02. bis 14. Februar

Back-
Camembert

Sonderpreis: 2,29 Euro
je 200-g-Packung
100 g 1,15

Ofenschmankerl
mit Wildpreiselbeeren

vom 16. bis 28. Februar

Creme  - 

Sonderpreis: 0,79 Euro
je 200-g-Becher
100 g 0,40

zum Verfeinern
von Gerichten aller Art

Röstzwiebel-
Schmalz oder
Kräuterschmalz
Bio-Gourmet
Pflanzlicher Brotaufstrich

vom 16. bis 28. Februar

Sonderpreis:  1,49 Euro
je 250-g-Packung
100 g 0,60

MAXI - MIX
der Knabberspaß
für die ganze Familie

vom 02. bis 14. Februar

Faden-
nestchen

Sonderpreis: 2,09 Euro
je 500-g-Packung
100 g 0,42

nach
original schwäbischem
Familienrezept

vom 02. bis 14. Februar

vom 16. bis 28. Februar

vom 02. bis 14. Februar

Sonderpreis:  1,49 Euro
je 500-g-Packung
100 g 0,29

Hähnchen-
mägen
zarte Mägen
von jungen Hähnchen

wichtige Vitamine
für diese Jahreszeit

Sonderpreis:
10 % unter T agespreis

Grapefruit

gesunde Vitamine

Sonderpreis:
10 % unter T agespreis

Chicorée

Sonderpreis: 2,39 Euro
je 150-g-Glas
100 g 1,59
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Hallo und Grüß Gott, ich heiße Seo und komme aus Süd-Korea.
Ich bin seit 2 Monaten Austauschstudent an der Fachhoch-
schule Nürtingen.

Mein Praktikum im Roßdorf-Lädle

Ich freue mich sehr darüber, daß ich im Roßdorflädle arbeiten
kann.

Vielen Dank, dass ich hier sein kann.
Seo Hyeonseok

Am Anfang habe ich nichts verstanden, aber allmählich verstehe
ich immer besser was die Kunden zu mir sagen.

Die Leute sind sehr nett zu mir und ich kann mein Deutsch
verbessern.

Ich glaube das Roßdorflädle ist der beste Laden für viele Leute
die hier wohnen. Das finde ich super!

Ich bin gerne im Roßdorf-Lädle
Ich heiße Jorge und komme aus Spanien. Ich bin Student und
studiere in Nürtingen an der Fachhochschule.

Mein Praktikum mache ich im Roßdorflädle. Ich bin gerne dort
beschäftigt. Hier habe ich viel Freude mit vielen freundlichen
Kunden.

Frau Cornelia Röhm,
(Bild, oben)
sowie Frau Klara Kozur
(Bild, links)
haben viel Geduld mit mir.

Sie bringen mir beide
einige wichtige Dinge
bei, die ich für meine
Arbeit hier im Lädle
wissen muss.

Dafür danke ich.

Fotos: Roßdorf-Lädle

[Westerwald, 1962/63]
Manfred Wenderoth
Unterricht an der einklassigen Dorfschule
Es war einmal eine einklassige Dorfschule, im Volksmund
Zwergschule genannt. Die Struktur dieser Schule war simpel:
Alle Jahrgangsstufen von eins bis acht wurden in einem Raum
unterrichtet. Jede Gemeinde, insbesondere auf dem flachen
Lande, egal wie klein sie war, hatte ein Anrecht auf ihre eigene
Schule. In der guten Schulstube der Zwergschule in Dreifelde,
in der ich Lehrer war, sah das wie folgt aus: Neben ihren
Sitzplätzen standen 23 Kinder vom ersten bis achten Schuljahr
und warteten auf die Programmansage.
Erstes Schuljahr (zwei Mädchen und zwei Jungen): „Habt ihr
eure Schiefertafeln ausgepackt? Gut so. Heute üben wir ge-
meinsam schreiben, wir machen Auf- und Abschwünge, erst
mit dem rechten Zeigefinger in der Luft (der Herr Lehrer macht
es langsam vor), dann mit unseren Griffeln auf der Schiefertafel.
Wie? Eure Tafeln sind noch verschmiert? Dann macht sie
sauber mit dem gut ausgespülten Schwämmchen und trocknet
sie mit eurem Tafellappen. Ich schau mir das gleich an.“
Die vier Abc-Schützen setzten sich auf ihre Plätze.
Zweites Schuljahr (zwei Jungen): „Schlagt eure Lesebücher auf!
Wie heißt unsere Geschichte? Der muntere Maulwurf, richtig. In
drei Minuten wollen wir sie laut vorlesen. Bis dahin stilles Lesen
bitte.“
Drittes und viertes Schuljahr (drei Mädchen und vier Jungen):
„Worüber sprechen wir gerade in Heimatkunde? Über fließende
Gewässer. Gut. Dazu baut ihr im Sandkasten das Modell eines
Bachlaufs mit Prallhang und Gleithang! Bitte denkt daran: Am
besten modelliert es sich mit leicht angefeuchtetem Sand.
Leicht angefeuchtet hab’ ich gesagt, Armin!“
Fünftes und sechstes Schuljahr (ein Mädchen und zwei
Jungen): „In Erdkunde füllt ihr mit Hilfe der topographischen
Karte das Arbeitsblatt „Oberrheingraben“ aus! Günter erklärt
noch einmal in Kurzform, wie man mit Hilfe des Maßstabs die
Entfernungen berechnet.“
Siebtes Schuljahr (ein Mädchen und zwei Jungen): „Wir rechnen
weiter mit Dezimalzahlen. Schriftliche Ausarbeitung mit Partner-
kontrolle. An die Arbeit!“
Achtes Schuljahr (ein Mädchen und zwei Jungen): „Naturlehre/
Optik. Darstellung des Brechungswinkels im Versuch, danach
die Tafelskizze, dann die schriftliche Versuchsbeschreibung.
Auf geht’s!“
Keine Fragen mehr? Nein, nicht für den Augenblick. Dann also,
zeitversetzt nach Jahrgängen, gemeinsamer Start ins schuli-
sche Arbeitsleben. Doch schon nach wenigen Augenblicken
war mir klar, dass meine Inszenierung sich nur dann in prak-
tisches Handeln umsetzen ließ, wenn weitere detaillierte Regie-
anweisungen erfolgten.
„Paul, es quietscht auf deiner Schiefertafel! Du musst den Griffel
schräg aufsetzen. Guck her, ich zeige es dir!“
„Linda, denkst du beim Vorlesen auch daran, dass alle Sätze mit
einem Schlusszeichen enden?“
„Gerold, den besseren Kontrast im Wasser liefert der dunkle
Stab. Probiert es aus!“
„Peter und Sabine, eure Ergebnisse in der zweiten Spalte der
Tabelle solltet ihr noch einmal überprüfen.“
„Anke, hast du kein Taschentuch dabei?“
„Klaus, du weißt doch: Vorsagen ist untersagt!“
„Vorsicht Heinz, gleich quillt der Sand aus dem Sandkasten!“
„Wie, Armin, schon fertig mit dem dritten Rechenpäckchen?
Dann sieh mal nach, ob Brigitte richtig gemessen und umge-
rechnet hat.“
Meine Regieanweisungen wurden unterbrochen von gedämpf-
ten Zwischenrufen, sehr verhalten, damit der Herr Lehrer das
laute Vorlesen im zweiten Schuljahr kontrollieren konnte.
Ein Blick nach rechts, ein Hinweis links, Ermahnungen hinten,
Zuspruch vorn, Korrektur hier, Ansporn dort – kurzum, Gruppen-
und Einzelbetreuung im Sekundentakt. Dann war auch diese
Schulstunde vorbeigerauscht. Kurze Verschnaufpause gefällig?
...
Eines aber wurde mir von Tag zu Tag deutlicher: Das Unterrich-
ten nahm mehr und mehr einen sportlichen Charakter an.
Wie ein Cheftrainer auf dem Spielfeld, so konnte ich in der
Schule meine Ziele nur erreichen, wenn alle Spieler bereitwillig
mitspielten.
Das waren noch Zeiten. Die Redaktion der Roßdorf-Post

Kirchner, Wenderoth, Busch
Guten Morgen, Herr Lehrer
Drei Dorfschullehrer erzäh-
len. 1959-2002.
Unterhaltsame und heitere
Erinnerungen an die einklas-
sige Dorfschule.
256 Seiten mit vielen Ab-
bildungen, Ortsregister,
Zeitgut Verlag, Berlin.
Klappenbroschur
ISBN 978-3-86614-225-1
Euro 10,90
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Ladenöffnungszeiten
Montag - Freitag             8.30 - 12.00 UHR
72663 Großbettlingen • Bempflinger Str.13

Telefon: 07022 - 4 29 30

  -  SEIT 1972 -

Beratungsstelle:
72636 Frickenhausen
Römersteinstraße 2
Telefon: 4 12 07  Fax: 90 49 64

 •  •  •  •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •
                Ihr Lohnsteuerhilfeverein

Wir helfen Arbeitnehmern, Beamten, Rentnern, etc. im
Rahmen einer Mitgliedschaft ganzjährig bei der

• Einkommensteuererklärung,
wenn ausschließIich Einkünfte aus
nichtselbständiger Arbeit vorliegen,

• Kindergeld  und

• Eigenheimzulage
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Katholische Teilgemeinde / St. Stephanus
So., 01.02., 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst

in St. Johannes
mit Blasiussegen und Kerzensegnung
parallel Kinderkirche

Di., 03.02., 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Blasiussegen
So., 08.02., 10.30 Uhr Wortgottesfeier
Di., 10.02., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So., 15.02., 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Mi., 18.02., 19.00 Uhr Eucharistiefeier

mit Aschenbestreuung in St. Johannes
So., 22.02., 10.30 Uhr Wortgottesfeier
Di., 24.02., 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Jeden Mittwoch ist um 17.30 Uhr Rosenkranzgebet

Freundliche Einladung zur „Mystik im Alltag“
Freitag, den 27. Februar, um 19.00, im Stephanushaus

Eingeladen sind alle Interessierten, auch Neue.

Termine in unserer Gemeinde
Di., 03.02., 19.30 Uhr Gespräche am Abend
Di., 10.02., 20.00 Uhr Stephanustreff

Ist die Mundart noch zu retten?
(Hans Riek)

Mi., 11.02., 19.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
Di., 24.02., 15.00 Uhr Gemeindedienst  (Frau Glück)

Evangelische Kirchengemeinde
So., 01.02., 9.30 Uhr Gottesdienst (Dr. Kling)
So., 08.02., 9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe

(Pfarrerin Mattausch)
So., 15.02., 9.30 Uhr Gottesdienst

11.00 Uhr Gottesdienst für kleine Leute
So., 22.02., 9.30 Uhr Abendmahls- Gottesdienst

(Pfarrerin Mattausch)

04.02.: Brätklößchen, Reis, Salat, Nachtisch
11.02.: Überbackener Wildlachs, Kartoffeln, Salat,

Nachtisch
18.02.: Kassler-Meerrettich-Steak, Salzkartoffeln,

Nachtisch
25.02.: Geschnetzeltes, Nudeln, Salat, Nachtisch

Der Speisezettel für Januar sieht jeweils
zum Preis von 4,-- Euro Folgendes vor:

(Änderungen vorbehalten)

HERZLICHE
EINLADUNG ZUM MITTAGESSEN

Die evangelische und katholische Kirchengemeinde
bieten für alle, die gerne in Gemeinschaft essen möchten,
jeden Mittwoch einen Mittagstisch an.

Damit das Kochteam planen kann, müssen Sie sich
entweder sonntags nach dem Gottesdienst in eine im
Foyer aufliegende Liste eintragen oder bis spätestens
montags 12.00 Uhr bei Familie Schweizer, Telefon: 4 28 70
anmelden.

Um 12.00 Uhr ist für sie im evangelischen Gemeindesaal
im Stephanushaus der Tisch gedeckt.

Kleidersammlung für Bethel
Bis zum 2. Februar können gut erhaltene Kleidung und
Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten,
jeweils gut verpackt, Schuhe gebündelt – nach Rücksprache
mit unserer Mesnerin Heredia Cortes abgegeben werden.
Die finanziellen Erträge aus den Kleidersammlungen werden
für die diakonische Arbeit der v. Bodelschwinghschen Stif-
tungen Bethel verwendet.

(bitte nach Terminabsprache
mit Frau Herdia Cortes, Telefon: 4 98 13)

„Feel the Spirit“
Eine musikalische Weltreise

durch Gottes reiche Schöpfung

Steigen Sie ein und fliegen Sie mit  an nur einem Abend
über den halben Globus.

am Sonntag,  den 08. Februar 2015,  um 18.00 Uhr
in der evangelischen Friedenskirche in Reudern

ökumenischen Chor Roßdorf und Gäste
unter Leitung von Yvonne Denecke

Seien Sie gespannt, wohin die Reise führt!
Eintrit frei, Spenden willkommen !!!

Wir werden musikalisch und auch visuell einige Reise-
ziele dieser Erde ansteuern und uns „zwischen Himmel
und Erde“ in den verschiedensten Erdteilen auf die
Spurensuche von Gottes Geist begeben.
Lassen Sie sich hineinnehmen in die wunderbare
Vielfalt an Landschaften und Klängen, die Gott diesem
Erdball gegeben hat.

Herzliche Einladung !!!

„Segen bringen, Segen sein“, hieß das Leitwort der bundes-
weiten Aktion Dreikönigssingen in diesem Jahr. Einige Stern-
singer und ihre Begleiter stellten mit ihrem Einsatz und ihrer
Zeit eindrucksvoll unter Beweis was Hilfe für andere ist.
In der ersten Januarwoche waren die Kinder und Jugendliche
als Heilige Drei Könige gekleidet in den Straßen des Roßdorfs
unterwegs, brachten den Menschen den Segen „Christus
segne dieses Haus“ und sammelten für Not leidende Kinder
in aller Welt.
Und das Ergebnis kann sich wieder sehen lassen:
5.166,75 Euro kamen bei ihrer diesjährigen Sternsinger-
Aktion zusammen. Wir sagen Danke für die vielen offenen
Türen und gebenden Hände.
Diese Aktion wurde übrigens in diesem Jahr von den Minis-
tranten unter der Leitung von Janis Werner übernommen.
Auch Ihnen sei hier für die Bereitschaft herzlich gedankt.

Dank an die Sternsinger und...

Ökumenische Angebote
Donnerstags im Roßdorf
Ökumenische Seniorengymnastik von 16.00 bis 16.45 Uhr

(nicht in den Ferien)
Rhythmische Übungen zum Wohlfühlen
Info:  Gertrude Richter, Telefon: 4 81 42
Herzliche Einladung! Bei Interesse kommen Sie einfach dazu.
Ökumenischer Chor:  Probe von 19.45 bis 21.15 Uhr

(nicht in den Ferien)
Ökumenische Eltern-Kind-Gruppe
Wir sind eine Gruppe von Eltern mit Kindern im Alter von
0 - 3 Jahren und treffen uns jeweils freitags von 9.30 Uhr bis
circa 11.00 Uhr im Jugendraum des Stephanushauses.
Wir singen, beten, spielen, basteln und tanzen miteinander.
Dazu laden wir herzlich auch „neue“ Kinder und Eltern ein.
Kontakt über Swetlana Sudermann, Telefon: 2 43 58 80
oder evangelisches Pfarramt, Telefon: 47 15 04
Kindertreff für Kinder von 3 bis 6 Jahren
montags von 16.15 - 17.15 Uhr
im Jugendraum des Stephanushauses
Jungschar für Jungen und Mädchen der 1. bis 3. Klasse
montags von 16.00 - 17.30 Uhr
im katholischen Jugendraum des Stephanushauses
Kontakt über Diakonin Birgit Würslin
wuerslin@ejw-nuertingen.de Telefon: 07022 - 7 38 64 25
oder über das Evang. Pfarramt, Telefon: 47 15 04

Meditation (offene Gruppe)
Freitag, den 20. Februar  von 19.30 bis 21.00 Uhr
Bitte Decke, bequeme Hosenkleidung und Socken mitbringen!
Rückfragen bei Frau Doris Rentel, Telefon: 47 02 98
Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind immer willkommen!

Ökumenischer Seniorenkreis - Brückenschlag
Dienstag, den 10. Februar, Albgold Trochtelfingen
Treffpunkt: 13.00 Uhr, Bushaltestelle  Dürerplatz
Info-Telefon: 07022 / 4 41 88
Ökumenischer Seniorenklub
Dienstag, den 17. Februar, um 14.30 Uhr
„Fasnet“ - Ein beschwingter Nachmittag musikalisch umrahmt
von Charlotte Müller

Abendreihe - Zwischen Himmel und Erde
Dienstag, den 24. Februar, um 19.00 Uhr
Gesundheit, Fitness, Wellness: Der verletzliche Mensch
Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr, Frau Bittner, Tel.: 9 32 77-13
Arbeitsgemeinschaft  Hospiz Nürtingen
Begleitung schwerkranker und sterbender Menschen und ihrer
Angehörigen, sowohl zu Hause als auch im stationären Bereich.
Telefon: 07022 / 93 277-13
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Ärztlich geprüfte  Fußpflege

Telefon: 07022 / 90 42 23
— auch Hausbesuche —

Großbettlingen im Salon Widmaier

Reiki-StudioReiki-StudioReiki-StudioReiki-StudioReiki-Studio

Herzliche Einladung zum
Einjährigen Jubiläum
Mit Sektempfang u. Häppchen
Sa. 31.1.2015, 15.00 – 18.00 Uhr

72622 Nürtingen-Roßdorf
Am Dürerplatz 6/1
Mobil: 01701043354
Email: klaus_katharina@gmx.de
Katharina Klaus

Einladung zumEinladung zumEinladung zumEinladung zumEinladung zum
ein jähr igen  Jubi läumein jähr igen  Jubi läumein jähr igen  Jubi läumein jähr igen  Jubi läumein jähr igen  Jubi läum

Kostenlose Beratung rund um Kosmetik,
IPL (Dauerhafte Haarentfernung),

Massagen, Nageldesign sowie Hand- und Fußpflege.

Samstag, den 31. Januar
von 15.00 - 18.00 Uhr

Dürerplatz 6/1

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und begrüßen Sie mit Sekt und Häppchen.

Bitte beachten Sie unsere Angebote in Ihrem Briefkasten
und auf unserer Homepage

http://www.apotheke-rossdorf.de

  Ihre Apothekerin Elisabeth Dorer
                  und das T eam der Apotheke Roßdorf

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Im Ladenzentrum Dürerplatz

Unsere Öffnungszeiten: Telefon: 07022 / 4 33 33
Mo – Fr 08.30 – 12.30 Uhr Fax: 07022 / 90 41 27
und 14.30 – 18.30 Uhr Apotheke.R@t-online.de
Samstag 08.30 – 12.30 Uhr apotheke-rossdorf@arcor.de


